Satzung

der Schulfirma PAV (Praktikums- und Arbeitsstellenvermittlung)

der Brüder-Grimm-Schule in Gießen Kleinlinden

§1 Name und Sitz der Firma

1. Die Firma trägt den Namen PAV (Praktikums- und Arbeitsstellen- vermittlung).
2. Sitz der Firma ist die Lernwerkstatt der Brüder-Grimm-Schule Gießen Kleinlinden.
§2 Zweck der Firma

1. Zweck der Firma ist die Vermittlung von Praktikumsplätzen und Lehrstellen von Schülern und Schülerinnen für die Schüler/-innen der Brüder-Grimm-Schule.
2. Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch Kooperationen mit den Betrieben der Region, dem Arbeitsamt und den Schülern und Schülerinnen der Brüder-Grimm-Schule.

§3 Mitgliedschaft

1. Mitglieder der Firma sind die Teilnehmer/-innen des WPU II-Kurses Wirtschaft und die jeweils für den Kurs verantwortliche Lehrkraft.

2. Die Mitgliederzahl ist auf 16 Schülerplätze begrenzt.

3. Die Mindestmitgliedschaft beträgt 1 Schuljahr.

4. Mitgliederversammlungen sind in der Regel die wöchentlichen WPU II-Stunden.

5. Die Mitgliederversammlung wählt den Vorstand.

6. Die Mitgliederversammlung beschließt mit einfacher Mehrheit der Erschienenen.

7. Die Mitgliederversammlung wählt für die Dauer ½ Jahres einen Schriftführer/ eine Schriftführerin.

8. Von jeder Mitgliederversammlung ist ein Ergebnisprotokoll anzufertigen, das in der folgenden Sitzung von der Versammlung genehmigt werden muss.

9. Die Mitgliederversammlung erstellt sich- nach Anhörung des Vorstandes- einen Arbeitsplan, der die einzelnen Mitglieder für die anfallenden Arbeiten einteilt.

10. Die Mitglieder verpflichten sich, sich im Sinne des in § 2 genannten Zweckes, für die Firma einzusetzen.

11. Versammlungsleiter/-in ist jeweils ein Vorstandmitglied; der Vorstand kann jedoch die Leitung einer Mitgliederversammlung an ein Mitglied delegieren, das nicht dem Vorstand angehört.

§4 Der Vorstand

1. Der Vorstand  wird für die Dauer von 1 Schuljahr gewählt. Wiederwahl ist möglich.

2. Der Vorstand besteht aus 2 Schülern/Schülerinnen und der verantwortlichen Lehrkraft.

3. Der Vorstand beschließt mit einfacher Mehrheit.

4. Der Vorstand erarbeitet, entwickelt und evaluiert das Konzept der Firma und legt seine Beschlüsse der Mitgliederversammlung zur Beratung und abschließender Abstimmung vor.

5. Vorstandsitzungen finden in der Regel außerhalb der wöchentlichen WPU II-Stunden und mindestens 1 x im Monat statt.

6. Die Termine der Vorstandsitzungen werden von den Vorstandsmitgliedern einvernehmlich geregelt.

7. Von jeder Sitzung ist ein Ergebnisprotokoll anzufertigen, das im Wechsel von jeweils einem Vorstandmitglied anzufertigen ist.

8. Der Vorstand vertritt die Firma in der Öffentlichkeit und sorgt für die Bekanntgabe aller wesentlichen Entscheidungen mit dem Ziel, den in § 2 genannten Zweck zu erfüllen.

§5 Satzungsänderungen

1. Die Satzung kann auf jeder Mitgliederversammlung mit 2/3 Mehrheit geändert werden.

2. Anträge hierzu müssen zunächst dem Vorstand vorgelegt und in 2 Mitgliederversammlungen diskutiert worden sein, um dann in einer 3. Sitzung beschlossen werden zu können.

3. Der Vorstand kann ebenfalls Satzungsänderungen beantragen.

§6 Auflösung der Firma

1. Die Firma besteht solange der WPU II-Kurs Wirtschaft besteht und eine verantwortliche Lehrkraft für den Kurs zur Verfügung steht.

2. Kommt es zur Auflösung der Firma, fällt das vorhandene Vermögen der Firma an die Brüder-Grimm-Schule.

Die Satzung wird am ---------- durch die Gründungsversammlung beschlossen.
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